
Protokoll der Bürgerbusversammlung im Kompetenzzentrum Prien am 31.01.2017 
 

Beginn 18.45 Uhr- Ende 19.30 

Versammlungsleitung: H. Zagler, F.Nawroth 

TN: Auerswald, Behring, Bodler, Bormann, Brandner, Folta, Freyberger, Greilinger, Gröger, Heindl, 

Hering, Hirsch, Huber, Kaindl, Lang, Lehnhardt, Mathis, Mitzkeit, Nawroth, Schneider, Steinack,  

Teply, Unhoch, von Königslöw, Waldmann, Zagler. 

  

Entschuldigt: Seehuber, Strell,  

Tagesordnung: 

1. Diverse Infos von Frau Nawroth 

2. Anregungen und Probleme rund um Bus und Fahrpläne 

 

Top 1:  Infos 

 AZV wird umbenannt in AUV Chiemsee = Abwasser- und Umweltverband. 

 Der Fernsehfilm des ZDF über den Bürgerbus steht nun zur Verfügung. Auf Wunsch der 

Fahrer wird Herr Zagler jedem den Link zum Film per email zusenden. 

(ist erledigt) 

 

Top 2:  Anregungen und Probleme rund um Bus und Fahrpläne 

 Anfrage von Fa. Gmeindl aus Schnaitsee, die den Rufbus im nördlichen Landkreis TS bedient, 

inwieweit die Strecke Niederbrunn nach Bad Endorf Bahnhof oder Prien Bahnhof bedient 

werden kann in Kooperation der beiden Kleinbusangebote. 

 Herr Zagler erfasst diverse Mängel am Bus. 

 Frage, inwieweit die Fahrer mit der Autowaschanlage bei AH Bichler zufriedensind. Keine 

Klagen. 

 Längere Diskussion darüber, ob die Mittagsfahrt Greimharting-Rimsting nicht überflüssig ist.  

Es ist noch nie Jemand zu dieser Fahrt eingestiegen. Eine Einstellung dieser Strecke wird 

überprüft. 

 Vorschlag, Filme über den Bürgerbus wie z.B. die ZDF- Aufzeichnung den Gemeinden zur 

Verfügung zu stellen, um den Bürgerbus zu bewerben. 

 Herr Zagler hat unlängst den Ehrenamtlichen des Bürgerbusses per e-mail eine Umfrage der 

Hochschule Rhein-Waal/ Kleve zugesendet. Es geht dabei um eine Untersuchung über die 

Motivation für ehrenamtliches Engagement. Interessierte können diese Umfrage auch in 

Papierform mitnehmen. 

 Jakob Kaindl, der seit Jahren den Bürgerbus vor Allem innen aber auch außen pflegt, steht 

nun aus Altersgründen für dieses Amt nicht mehr zur Verfügung. Er ist gerne bereit, 

eventuelle Nachfolger einzuarbeiten. Fa Bichlmaier stellt die nötigen Arbeitsgeräte zur 

Verfügung. Es werden verschiedene Lösungen angedacht und vorgeschlagen. Wird ebenfalls 

von Herrn Zagler weiter überlegt. 



 Auch die Fahrt mit dem Bürgerbus zu den Versammlungen nach Prien, zu der regelmäßig 

Ameranger und Obinger Ehrenamtliche einsteigen, wird Jakob nicht mehr übernehmen. 

Hierfür hat sich John Huber als Nachfolger bereit erklärt. 

 Bei dieser Gelegenheit verweist Herr Zagler wieder darauf hin, dass An- und Heimfahrten der 

Fahrer zum Bus und Fahrten zur Fahrersitzung mit 35ct pro km in Rechnung gestellt werden 

können. 

 Herr Zagler bittet alle Fahrer selbst zu kontrollieren inwieweit ihrer Busführerscheine noch 

gültig sind. Er empfiehlt schon 3 Monate vor Ablauf der Erlaubnisse sich zum Test bei Dr. 

Steidl vorzustellen, dann fällt der Test weniger umfangreich aus. 

  

Obing, 03.02.17 

Gudrun Steinack 

Protokollantin 

 

 

 

 


